
 

 

Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen ! 
 
Freitagsansprache vom 18.05.2007 
 
Thema : der Argwohn 

 
Gepriesen sei Allah, der Herr aller Welten. Heil und Segen seien mit dem Propheten  
Muhammad (s) , seiner Familie , der Gefährten und den Nachfolgern. 
 
Liebe Brüder und Schwestern im Glauben , 
Allah, der Erhabene misst die Menschen nicht nach ihrem Äußeren und nach ihren 
Reichtümern, sondern nach ihren Herzen (Gefühlen) und ihren Taten. Er, der 
Allmächtige, kennt sowohl das Sichtbare als auch das Verborgene und Er (t) weiß, 
was wir in unseren Herzen hegen.  
Allah (t) weiß sowohl was der Mensch heute in sich verbirgt und auch das, was er  
morgen in sich verbergen wird, auch wenn der Mensch dies vor den anderen 
Menschen geheim hält. 
 
Ein heiliger Hadith sagt: 
Allah (t) hat unter seiner Schöpfung manche Menschen erschaffen , deren Zungen 
süßer als der Honig reden und deren Herzen bitterer als das Pech sind.  
Allah, der Erhabene, wird diese Heuchler immer im Zweifel und in Unsicherheit 
lassen. 
Der Prophet Muhammad (s) hat vor den Gefährten folgendes vorgetragen: 
Unter den Brüdern und Schwerstern im Glauben meidet den Argwohn, denn der 
Argwohn ist schlimmer als die Lüge. (Das heißt: nicht abhören und nicht 
nachspionieren und nicht neidig aufeinander sein ). 
Kehrt euch nicht gegenseitig den Rücken zu und seid nicht wütend aufeinander. 
Seid Diener Allahs (t) in Brüderlichkeit  ! 
Dieser Hadith soll auch ein Grundsatz für die muslimische Gesellschaft sein. 
 
Wie ist der Argwohn aus islamischer Sicht zu verstehen ? 
z.B. wenn Leute Gutes tun , wird versucht ihnen einen Profit zu unterstellen oder 
Man verdächtigt sie nur im eigenen Interesse zu handeln. 
Dies tut den anderen sehr weh und diejenigen, die das tun haben eine sehr große 
Schuld auf sich geladen. 
Surat Al-Hugurat  ( 49:12 ) 
Oh ihr, die ihr glaubt ! Vermeidet häufigen Argwohn; denn mancher Argwohn ist 
Sünde. Und spioniert nicht und führt keine üble Nachrede übereinander. Würde wohl 
einer von euch gerne das Fleisch seines toten Bruders essen ? Sicher würdet ihr es 
verabscheuen. So fürchtet Allah. Wahrlich Allah ist Gnädig, Barmherzig. 
 
Hadith: 
Der Prophet Muhammad (s) sagte : 
Jeder Mensch hat  drei Eigenschaften: 
1.  den Argwohn 
2.  Der Aberglaube , die Angst vor Unglück oder bösen Geschehnissen  
3.  der Neid        
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Wie schützt man sich ? 
Wegen dem Argwohn sollte man sich nicht die Mühe machen diesen weiter zu 
verfolgen bzw. anderen nachzuspionieren. 
Der Gläubige sagt : Allah  (t) weiß es am besten ! 
 
Wegen dem Aberglauben: 
wenn man die Person bzw. das vermeidlich schlechte Zeichen sieht, so darf man  
nicht zurückschrecken, sondern soll weitergehen und auf Allah (t) vertrauen und 
sagen:  Nur das trifft uns , was Allah (t ) für uns vorherbestimmt hat ! 
 
Die Behandlung von Neid ist so, dass man sich nicht das selbe wünscht sondern dass 
man sagt: So Gott will !  ( Maschallah ) . 
Dann kann dir Allah (t) noch mehr geben, weil du dich überwunden hast in deiner 
Gier. 
 
Es gibt zwei Sorten von Argwohn: 
Die eine davon ist, wenn man  jemanden zu etwas Bösem verdächtigt, was 
unbegründet ist . Diese ist verpönt (haram) und eine große Sünde. 
Die andere Sorte ist, wenn man etwas Gutes vermutet und das ist halal , z.B. wenn 
man jemandem Gutes zuschreibt, z. B. Spenden usw. 
 
Sura An-Nur  (24 : 12 ) 
Warum dachten die gläubigen Männer und die gläubigen Frauen , als ihr es hörtet, 
nicht Gutes von ihren eigenen Leuten und sagten :“ Das ist eine offenkundige Lüge “? 
 
 
Und gepriesen sei Allah, der Herr aller Welten   ! 


